
Stellungnahme der SP Muttenz betreffend der Totalrevision des Reglements 
über die familienergänzende Kinderbetreuung der Gemeinde Muttenz 

(FEB- Reglement Nr. 15.250)

Die SP Muttenz unterstützt eine kostenlose und bedarfsgerechte Kinderbetreuung als
schulergänzendes  Angebot.  Die  Gemeinde  sorgt  für  ein  qualitativ  gutes  und  den
neusten  gesellschaftlichen  Entwicklungen  angepasstes  Betreuungsangebot  und
gewährleistet faire Arbeitsbedingungen für die angestellten Personen.
Die Gemeinde Muttenz hat mit der vorliegenden Totalrevision des FEB- Reglements
auf  die  geforderte  Trennung  zwischen  Subjektfinanzierung  mit  Betreuungs-
gutscheinen und einer neuen Objektfinanzierung für die Mittagstische reagiert. Der
Kostenbeitrag für die Verpflegung und Betreuung liegt bei CHF 13.00 pro Kind. Die
SP Muttenz begrüsst die Reduktion der Kosten.
Die Mittagsbetreuung ist  eine pädagogische Notwendigkeit,  welche wesentlich zur
Vereinbarkeit  von  Familie  und  Beruf  beiträgt.  Die  SP  Muttenz  regt  folgende
Korrekturen bei der Totalrevision der Geschäftsordnung an:

1. Die  SP  Muttenz  schlägt  vor,  dass  der  Titel  «Geschäftsordnung  der
Mittagstische  der  Gemeinde  Muttenz»  in  «Geschäftsordnung  der
Mittagsbetreuung der Gemeinde Muttenz» umbenannt wird.

2. Betreffend  §2  Leistungsumfang  möchte  die  SP Muttenz,  dass  die  Mittags-
betreuung während der Schulwoche jeweils von 11.45 -14.00 Uhr geöffnet ist,
damit der Betreuungszeitraum zwischen den Unterrichtszeiten vollumfänglich
gewährleistet ist.

3. Die  SP Muttenz  erwartet,  dass  ernsthaft  abgeklärt  wird,  welche  Strukturen
direkt  an  und in den Schulen  für  eine  Mittagsbetreuung möglich  sind.  Wir
hinterfragen die aktuellen Standorte.

4. Betreffend § 5 Aufsichtspflicht sieht die SP Muttenz, dass die Vereinbarkeit
von Familie und Beruf in Frage gestellt wird, wenn die Erziehungsberechtigten
die Verantwortung für den Schul- und Heimweg tragen sollten. Punkt 3 ergänzt
diese Lücke, wenn die Mittagsbetreuung direkt an der Schule stattfinden kann.
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